
Konflager für die Konfirmand/innen der Region Brandis mit 

organisatorischer Unterstützung des Cevi Region Bern 

27.-30. August 2025 (Mittwoch-Samstag) 

in Vaumarcus am Neuenburgersee  

  

       

Kirchgemeinden Walkringen, Krauchthal, Lützelflüh, Hasle b.B., 

und Cevi Region Bern 

 



 

 

 

 

 

Liebe Konfirmand/innen, liebe Eltern 

Als Kirche sind wir bestrebt am Puls der Jugendlichen zu sein. 
Dies zeigt sich in der Durchführung des "Konfcamp Brandis". 

Als Kirchgemeinden Walkringen, Krauchthal, Lützelflüh, Hasle 
bei Burgdorf sowie in Zusammenarbeit mit der Jugendorganisa-
tion Cevi Region Bern bieten wir unseren neuen Konfirman-
den/innen im August 2025 wieder ein regionales Konflager an. 

 

Mit dieser Broschüre möchten wir über das Lager informieren. 
Um den Teilnehmenden und Jungleitenden ein einmaliges La-
gererlebnis zu ermöglichen, wird je nach Programmteil in Klein-
gruppen, im Klassenverband oder im Plenum gearbeitet. Für 
die Programme im Klassenverband sind die jeweiligen Unter-
richtenden zuständig. Die Inhalte der Plenen werden im Kir-
chenteam vorbesprochen und vom Ceviteam mitgestaltet. Die 
Workshops und das Freizeitangebot werden weitgehend vom 
Ceviteam organisiert. Die Teilnahme am Lager ist ein fester Be-
standteil der Kirchlichen Unterweisung! 

 

Überblick zu Rahmen und Programm: 

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

Anreise (Car) Plenum + Kleingruppen Plenum + Kleingrup-

pen 

Packen, Putzen, etc  

Campstart Klassenzeit Klassenzeit Abschlussfeier  

Mittag    

Klassenzeit Workshops Klassenzeit Rückreise (Car) 

Film  Spielturnier  

    

Abend    

Plenum + 

Kleingr. 

Geländespiel Plenums-Abend  

Ausklang Ausklang Ausklang  

Tagesschluss Tagesschluss Tagesschluss  



 

Thema: "RUN THE RACE- Das Rennen des Lebens" 

Der Film handelt von den Brüdern Zach und David, die nach dem Tod 

ihrer Mutter und dem Weggang ihres Vaters ums Überleben kämp-

fen. Zach setzt all seine Hoffnungen auf ein Football-Stipendium, 

doch eine schwere Verletzung droht seinen Traum zu zerstören. Da-

vid versucht, durch das Laufen seinen eigenen Weg zu finden und 

seinem Bruder beizustehen.  

Im Konfcamp erfahren wir anhand der Filmerzählung Wichtiges über 

Familie, Träume und den Zusammenhalt. Wir gehen der Frage nach, 

was es heisst mit unerwarteten Herausforderungen umzugehen und 

welche Voraussetzungen nötig sind, um auch in schwierigen Zeiten 

durchzuhalten und den weiteren Lebensweg zu finden. 

 

Wichtige Grundsätze: 

Im Konfcamp gelten die Verhaltensregeln (siehe zweitletzte Seite), 
die im Unterricht noch detailliert besprochen werden. 

Während dem Konfcamp werden Fotos und Filme gemacht. Diese 
können nach dem Lager für interne Zwecke weiterverwendet wer-
den (z.B. Homepage, Flyer…). Bitte melde dich vor dem Camp bei 
deiner Begleitperson, wenn du damit nicht einverstanden bist. 

Die Konfirmand/innen bzw. ihre Eltern leisten an das Camp einen 

Beitrag von 100 Franken. Diesen Beitrag bitte zum Elternabend 

oder zur ersten KUW-Lektion mitbringen. Alle weiteren Kosten 

fürs Camp werden von den Kirchgemeinden übernommen. Wer 

eine Reduktion beantragen möchte, wende sich bitte direkt an Knut 

Decker. 



 

Reiseinformationen: 

Wir reisen mit einem Car der Firma Marti AG, Kallnach. 

Im Car sind für die einzelnen Klassen entsprechend Plätze 

reserviert. 

Hinfahrt:  Mittwoch, 27. August 2025 

Abfahrtszeiten/-orte des Cars: 

08.00 Uhr  Walkringen, Bahnhof 

08.20 Uhr  Lützelflüh-Goldbach, Krone  

08.40 Uhr  Hasle b.B., Kalchofen 

09.00 Uhr  Krauchthal, Haltestelle Post Richtung Bolligen 

Bitte um 08.45 Uhr bei der Haltestelle Post versammeln. 

Rückfahrt:  Samstag, 30. August 2025 

Wir treffen am frühen Nachmittag wieder an den entsprechen-

den Abgangsorten ein. 

Campadresse:  Le Camp, Route du Camp 7, 2028 Vaumarcus 

www.lecamp.ch 

 

 

  



 

Packliste fürs Konfcamp 

Tasche, Rucksack oder kleiner Rollkoffer  

(bitte das Gepäckstück anschreiben!): 

o Sport- und Wechselkleider 

o Frotteewäsche und Toilettenartikel 

o Hausschuhe 

o wetterfeste Bekleidung, Regen-/Sonnenschutz 

o gute Schuhe für Sport und Geländespiel 

o Badesachen (für Workshop) 

o Schreibsachen 

o Taschenlampe (nicht die im Handy) 

o eigene Spiele/Musikinstrumente sind willkommen 

o Lunch für Mittwochmittag! 

Die Mädchen aus der Kirchgemeinde Krauchthal brauchen 

einen Schlafsack und ein Fixleintuch! 

Wer möchte darf gerne etwas Gebackenes oder Naturalien für 

die Lagergemeinschaft mitbringen! Bitte meldet es doch an,  

Rahel Wüthrich, Cevi Region Bern; Tel.  079 876 67 97 

rahel.wuethrich@ceviregionbern.ch 

  Vielen herzlichen Dank! 

 

Hinweise: 

• Bitte überlegt euch, was ihr wirklich braucht; 

wir sind 3 Nächte auswärts… 

• Für die Verpflegung ist die Küchencrew des le camps in 

Vaumarcus zuständig. 

  

 



 

Begleit- und Ansprechpersonen/Campleitung 

Vor bzw. im Lager ist immer der zuständige Unterrichtende 

erste Ansprechperson: 

Kirchgemeinde Walkringen:  

Silke Mattner, Pfarrerin, Walkringen; Tel.  031 701 24 72 

pfarramt@kirche-walkringen.ch 

Kirchgemeinde Krauchthal:  

Knut Decker, Pfarrer, Krauchthal; Tel.  077 455 88 84 

knut.decker@kirche-krauchthal.ch 

Kirchgemeinde Lützelflüh:  

Patrick Brand, Pfarrer, Grünenmatt; Tel.  034 431 14 26 

pfarramt-gruenenmatt@kirchgemeindeluetzelflueh.ch 

Simea Leuenberger, Katechetin, Lützelflüh, Tel.  077 532 27 46 

katechetin@kirchgemeindeluetzelflueh.ch 

Kirchgemeinde Hasle bei Burgdorf: 

Hannes Müri, Pfarrer; Tel.  079 519 17 81 

hannes.mueri@kirche-hasle.ch 

Stephan Sauter, Sozialdiakon; Tel.  079 722 86 77 

stephan.sauter@kirche-hasle.ch 

Céline Mosimann, Sozialdiakonin i.A.; Tel.  077 444 67 76 

celine.mosimann@kirche-hasle.ch 

Verantwortung Ceviteam: 

Rahel Wüthrich, Cevi Region Bern; Tel.  079 876 67 97 

rahel.wuethrich@ceviregionbern.ch 

Im Konfcamp werden verschiedene Jungleitende aus der 

Region und Zivildienstleistende mit dabei sein! 
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Campregeln in Vaumarcus, 27.-30. August 2025 

Umgang 

• Wir behandeln einander rücksichtsvoll, achten auf eine  
respektvolle Sprache und nehmen Rücksicht aufeinander. 

• Wir halten uns an die abgemachten Zeiten. 

Suchtmittel 

• Drogen sind verboten. 

• Wir konsumieren keinen Alkohol.  

• Wir rauchen nicht. Bei Ausnahmen müssen Konfirmand/innen das 
schriftliche Einverständnis der Eltern mitbringen und sich mit den 
Begleitpersonen absprechen. Die Ausnahmen werden der 
Hauptleitung mitgeteilt. Diese definiert Orte für das Rauchen. 

Elektronische Geräte 

• Das Handy wird während den Unterrichtszeiten (Klassenzeiten, 
Plenarteile, Kleingruppen, Essen) nicht benutzt. Die Handys der 
Konfirmand/innen werden vor der Nachtruhe von den 
Begleitpersonen eingezogen. 

• Unterhaltungselektronische Geräte sowie Lautsprecher dürfen 
nicht mitgenommen werden. 

Gelände 

• Das Gelände vom Lagerhaus Vaumarcus darf nur nach Absprache 
mit der verantwortlichen Leitungsperson (Begleitperson für 
Teilnehmende, Cevi-Team Leitung für Jungleitende) verlassen 
werden. 

• Wir helfen alle einander, die Häuser und das Campgelände sauber 
zu halten. 

Hausregeln 

• Die Einhaltung der Nachtruhe wird von den Begleitpersonen 
individuell organisiert. 

• Regeln für Zimmerbesuche werden von den Begleitpersonen 
festgelegt. 

• Im eigenen Haus werden Hausschuhe getragen. 
 
➔ Das Missachten der Regeln hat Konsequenzen und kann bis zum 

Ausschluss vom Lager führen. Die Konfirmation 2026 wird in 
diesem Fall Gegenstand eines Gesprächs mit den Eltern, dem 
Kirchgemeinderat und dem KUW-Team sein. 

 
Mit der Anmeldung bestätigen Jugendliche und Eltern das Einhalten der 

Campregeln. Wir freuen uns auf eine wertschätzende Lageratmosphäre! 



 
 
 

 
 
 
 

Ein Bekenntnis 

Ich glaube, dass ich von Gott nicht vergessen bin. 

Ich glaube, dass er mir in allen Lebenslagen 

nahe sein will und dass er auch dann an mich denkt, 

wenn ich dies nicht spüre. 

Ich glaube, dass Gott mein Leben in der Hand hält. 

Er hat es mir gegeben; er will es bewahren 

und zu seinem Ziel führen. 

Ich glaube, dass er meinen Namen kennt, 

dass ich vor ihm mehr bin als eine Nummer 

und dass er in Jesus Christus Mensch wurde, 

um auch mir nahe zu sein. 

Nein, Gott, ich glaube das nicht 

unerschütterlich und fest. 

Ich bitte dich aber darum, 

dass du mein Vertrauen stärkst. 

Und ich warte voll Sehnsucht auf den Tag, 

an welchem der Glaube vom Schauen abgelöst wird. 


